
                                                                                                                                

 

Liebe Leistmitglieder, 

Jahresberichte als Beilage zu Traktandum 2 

die Einschränkungen durch die Corona Pandemie waren in den letzten zwei Jahren der Massstab für alle 
Veranstaltungen.  

Unsere letzte ordentliche HV fand am 8. Mai 2019 statt. Das anschliessende Vereinsjahr verlief wie 
gewohnt ab. Der Leitungsbau für den Wärmeverbund hatte begonnen, die Migros informierte über den 
geplanten Neubau des Chappele Märit, der Dorfmärit am 19. Oktober wurde trotz leichtem Nieselregen ein 
grosser Erfolg. Auch das bereits zur Tradition gewordene Trampolin, gesponsert durch den Leist, war 
dabei. Das wird auch in Zukunft so sein. Der Samichlaus besuchte oben im Wald beim Feuer die grosse 
Schar von Kindern. 250 Säckli wurden verteilt. In den ungeraden Jahren servieren die Mitglieder der 
Plattform den Senioren der Gemeinde das Mittagessen. Tischdekoration und Dessert werden vom Leist 
offeriert. Die Organe des Leist, Vorstand und Plattform treffen sich im Februar zu einem Kegelabend mit 
Pizzaessen. Das jeden ersten Dienstag im Monat treffen sich Leistmitglieder zum gemeinsamen 
Mittagessen im Bistro Hausmatte.  

Ab dem 16. März 2020 war mit einem Schlag alles anders. Keine öffentlichen Veranstaltungen, Abstand 
halten, Hände waschen, das haben wir uns ab diesem Datum verinnerlicht. Kein HV 2020, keine 
Plattformsitzungen, kein gemeinsames Mittagessen, keinen Dorfmärit, kein Samichlaus. Die grosse Leere 
im Vereinswesen.  
Für die HV im Frühling 2021 war die Situation immer noch durch viele Einschränkungen gezeichnet die 
eine ordentliche HV nicht zuliessen. Durch den Ausfall des Samichlaus und das Trampolin am jeweiligen 
Dorfmärit ergab sich für das vergangene Jahr 2020/21 finanziell ein hervorragendes Ergebnis.  

Unser neues Vereinsjahr begann am 1. April 2021. Behutsam versuchten wir die Aktivitäten wieder 
hochzufahren. Für die geplante Bebauung der Sahlimatte wurde der Leist aufgefordert, in der 
Projektgruppe mitzumachen. Erwin Dubs übernahm diese Aufgabe. Die 5 eingereichten Projekte wurden in 
einer ersten eintägigen Sitzung präsentiert und beurteilt. An der Schlusssitzung im Dezember hat dieses 
Gremium das Siegerprojekt evaluiert. Da keine öffentliche Präsentation der eingereichten Projekte möglich 
war, wurden diese auf der Homepage der Gemeinde ab dem 26.01.2022 aufgeschaltet. Der Dorfmärit vom 
23. Oktober 2021 war gut besucht und vermittelte den Anschein von Normalität. Der Samichlaus wurde 
nicht durchgeführt da wir keine Möglichkeit sahen, dass die nötigen Abstände garantiert werden können. 
Für das Seniorenessen war der Chappele Leist vorgesehen. Um dem Risiko einer Ansteckung aus dem 
Weg zu gehen hat die „Organisation Seniorenessen“ die jeweiligen Vereine ausgeladen. Ab dem 5. 
Oktober konnten wir das Leistessen im Bistro unter grosser Vorsicht wieder organisieren. Die erste 
ordentliche Plattformsitzung fand am 18. August statt. Die Baupublikation zum Umbau einer Ölheizung in 
Pellet/Öl bewegte die Bevölkerung von Hinterkappelen sehr. Die Liegenschaften Kappelenring 54, 56, 58 
bilden einen wesentlichen Teil des Kappelenrings. Mit der Petition die 153 Unterschriften umfasst und der 
Einsprache des Leist gegen diese Energielösung wird dieser Umbau als klimaschädlich beurteilt und soll 
nicht bewilligt werden. Zur Zeit steht das Ergebnis noch aus.  

Die Plattformsitzung vom 23.März 2022 ist die letzte des Vereinsjahres 2021/22. Ein gewichtiges Thema 
der Sitzung war: Wo und für Was steht der Leist, wer macht in Zukunft was und wie?  
Einen informativen Austausch entstand, offen wurden alle Themen diskutiert und daraus entstand ein 
Arbeitspapier das unter dem  
Traktandum 7 Aktivitäten beschrieben wird. Hinterkappelen,  

Hinterkappelen, 18.04.2022  Erwin Dubs 


